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8. Ruhende Flüssigkeiten 
 
Beispiel 
 
Auf der Decke eines Wasserbehälters – Innenmaße 4,8 m lang, 2.2 m hoch und 0,9 m 
hoch – ist ein Überlaufrohr von 100 mm Innendurchmesser und 7,0 m Höhe (bezogen auf 
Unterkante Decke des Wasserbehälters) angeordnet. 

Berechnen Sie 

1. das Gewicht des Wassers (Dichte = 1) 
2. den Druck auf die Bodenfläche des Behälters. 
3. Die Druckkraft auf den Behälter. 

 
 
Im Tabellenbuch finden wir: 
 

 
 
 
Löser 
 

1. Gewicht des Wassers 
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2. Bodendruck des Wassers 
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3. Druckkraft auf den Boden des Behälters 
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8. Ruhende Flüssigkeiten 

8.1 Schweredruck 
 

Übungsaufgaben 
 

 Welcher (mittlere) Druck wirkt auf einer rechteckigen Klappe – 600 mm hoch, 400 
mm breit – im wasserdichten Schott bei vollgelaufenem Raum, wenn die Oberkan-
te 9,80 m unter dem Schottendeck liegt? (Seewasser Dichte = 1,025) 
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 Die Doppelbodendecke liegt bei beschädigtem Boden 8,7 m unter WL. Sie groß ist 
     1. der Druck und 
     2. die wirkende Kraft 
auf einen Mannlochdeckel 600/400 ? (Seewasser Dichte = 1,025) 

                            
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
  

1. Berechnung des Drucks 
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2. Berechnung der wirkenden Kraft 
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 Eine Tankdecke ist auf 1,5 (1,85) atü zu prüfen. Wie hoch ist ein aufgeschraubtes 
Rohr zu füllen (Wasser Dichte = 1)? 
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 Eine Fundamentplatte soll StB 110 mm höher als BB liegen. Beim Ausvisieren 
zeigt die Schlauchwaage BB 142 mm, StB 380 mm an. 
Welches Lager ist zu senken? Um wie viel mm? 

                            
    
    
    
    
    
    
    
  

Annahme: 
Fundamentplatte hat auf BB die richtige Höhe. Anzeige Wasserstandshöhe 

in der Schlauchwaage auf beiden Seiten 142 mm. 
 

Auf StB-Seite muss das Fundament um 
380 mm – (142 mm + 110 mm) = 128 mm 

gesenkt werden. 
  

                            
 

 Ein Betonquader von 3 m Länge, 2 m Brei-
te, 1 m Höhe (Dichte = 2,4 t/m³) liegt in 11 
m Wassertiefe auf glattem festen Sand-
grund. Welche Zugkraft muss ein Kran 
aufwenden, um ihn vom Grunde abzuhe-
ben und wie viel, um ihn im Wasser 
schwebend zu halten?  
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